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Preis: 1 Kupfer, Verlegt im Namen ihrer Majestät Leo dem Dritten, König von Goldgrund

Vorentscheide für das Certatio beendet

In den vier Königreichen wurden erneut die vier würdigsten Vertreter der Reiche 

gesucht und gefunden. In jeder der vier Hauptstädte fanden die Auswahlspiele in 

den letzten zwei Wochen statt. Dabei wurden überall die Disziplinen 

Schwertkampf, Schildkampf, Ringen und Bogenschießen überprüft. Jedes 

Königreich darf außerdem noch eine Traditionsdisziplin verlangen, in der die 

Contestanten in der Regel ihre besten Resultate erbringen. Diese sind das 

Pferderennen für Surabad, der Diskuswurf für Goldgrund, das Schwimmen für 

Kaltbergen, sowie das Gewichtheben für die Windküste.

Der Teilnehmer für Goldgrund heißt in diesem Jahr Errol Merkweiß. Er gewann

nicht nur den Wettstreit im Diskuswerfen, sondern überflügelte auch im 

Schwertkampf und Bogenschießen seine Mitbewerber. Wir wünschen ihm alles 

Gute und viel Erfolg für den anstehenden Wettstreit.

Die Bewerberinnen aus Kaltbergen, Helja Franhusdottir, und Surabad, Lella 

Cortez, zeigen in diesem Jahr wieder einmal, dass das Turnier nicht nur von 

Männern bestritten werden muss.



Ein bemerkenswerter Teilnehmer geht dieses Jahr allerdings für die Windküste 

ins Rennen: Fiolin Regentraum ist ein wandernder Elf, der trotz seiner hageren 

Statur alle Wettbewerbe mit scheinbarer Leichtigkeit für sich entscheiden konnte. 

Geht es da noch gerecht zu, oder ist die physische Überlegenheit der Elfen ein 

möglicher Disqualifikationsgrund, ähnlich der Verwendung von Kalifenbart?

Neue Zölle in Silberhafen

Das kürzlich zur freien Reichsstadt erklärte Silberhafen (ehemals Port 

Umbrarum) hat nur zwei Tage nach seiner feierlichen Erhebung sofort neue 

Handelszölle auf den Warentransport über den Schiffsweg festgelegt. Die 

Handelshäuser von Goldgrund zeigen sich zerknirscht über diese Entwicklung. Wir 

halten sie auf dem Laufenden, wie die junge Stadt sich schlägt.

Am Hofe des Kaisers

Wie in jeder Woche berichtet uns unser Korrespondent, welche Ereignisse sich 

gerade in der jüngeren Vergangenheit am Hofe ihrer Majestät des Kaisers 

zugetragen haben.

Der Kaiser ist wieder einmal zu seinem jährlichen Jagdausflug aufgebrochen und 

entgeht somit der großen Hitze, die zu dieser Zeit über das Meer in unsere 

geliebte Hauptstadt getragen wird. Hier trägt man derweil kurze Kleider, was den 

Autoren überaus erfreut!

Es grüßt aus Port Ventis: Leon Markenwart.


